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für die Erzdiözese Freiburg. 

M 18. Samstag, dm 28. September 1907. 

Das Hinscheiden Seiner Königlichen Hoheit des Grotzherzogs 
Friedrich betreffend. 

An die hochwürdigen Pfarrämter der Erzdiözese badischen Anteils: 

9M Waß be8 ßente morgen erfolgten ©einer ßßnigücßen ^oßeit beë 

Großherzogs Friedrich verordnen wir, daß in alten Kirchen acht Tage hindurch täglich dreimal 

und zwar morgens von 6—7 Uhr, mittags von 11—12 Uhr und abends von 6—7 Uhr 

mit ben erforber^i^^en Äbfaßen mit aüen ©Wen getäntet merbe. 3n ben fofgenben acßt 

Tagen hat das Geläute von 11—12 Uhr mittags stattzufinden. 

Über die zu veranstaltende kirchliche Tranerseier wird demnächst weitere Bestimmung 

erfolgen. 

Freiburg, den 28. September 1907. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
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